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Von  seiner  Fülle  ha-

ben  wir  alle  genom-

men. Gnade um Gna-

de. Ein  Mensch  er-
kennt  sein  großes
Glück  im  Leben.  Ein
Mensch  erkennt  Got-
tes  Dasein  in  seinem
Leben.

Ist  ja  nicht  immer so,
dass  man  es  erkennt.

Vieles ist selbstverständlich, wenn alles gut
läuft.  Doch  manchmal,  wenn  einem  ein
großes  Glück  widerfährt  oder  aber  auch
ein großes Leid geschieht, dann werden die
meisten  nachdenklich.  Manchmal  fällt  ei-
nem der Name Gott dann wieder ein oder
manchmal auch nicht.

Sie  fuhr  auf  der  Autobahn,  ziemlich  früh
am Morgen. In der Stadt eine Auffahrt auf
die Autobahn nach der nächsten. Aufpas-
sen ist angesagt. Gerade war eine Auffahrt
vorbei, da kam schon die nächste Auffahrt.
O Schreck.  Unwillkürlich zog sie das Auto
auf die linke Überholspur. Um die Autos an
der Auffahrt auffahren zu lassen. Was für
ein Unsinn! Kein Blick in den Rückspiegel,
dabei hatte sie das immer gemacht.  Aber
jetzt  nicht.  Links  rüber.  Auweia.  Da  war
kein Auto auf der Überholspur. Kein Auto,
in das sie mit Karacho reingefahren wäre.
Kein  Blechschaden  oder  noch  schlimmer.
Keine Schuld und auch kein Polizeibericht.

Sie fuhr weiter bis zur nächsten Raststätte.
Da stieg sie aus dem Auto aus. Mit schlot-
ternden Knien. Was war das denn? Was al-
les hätte passieren können. Danke! Lieber
Gott, danke! Ein erleichterter Seufzer zum
Himmel.  Sie  holt  sich  einen  Kaffee.  Und
setzt sich wieder ins Auto und fährt weiter.

Mensch, denkt sie, so ein einfaches dahin-

gesagtes,  aber  doch so  gemeintes  Danke.
Das reicht doch nicht. Das ist ja viel zu we-
nig gegen das, was hätte passieren können!
Danke! Ist das nicht ein bisschen wenig? Ja,
es  ist  wenig,  wenn  man  es  aufrechnen
wollte.  Bewahrung,  Segen,  Behütet  sein,
das kann man doch nicht aufrechnen. Die
Liebe dahinter nicht. Und überhaupt. Auf-
rechnen geht doch nicht. Das Danke wäre
viel zu dürftig.

So sitzt sie in ihrem Auto. Und mit einem
Mal kommt ihr eine gute Idee. Nein. Auf-
rechnen kann sie es nicht. Aber sie weiß,
dass dieses viel zu kleine dürftige Danke zu
Gott gehört. Und dann ist alles gut.

Von seiner Fülle haben wir alle genommen.

Gnade  um  Gnade. Das  ist  eine  unwahr-
scheinlich  tröstliche  Erfahrung  des  Glau-
bens. Wir erinnern uns an diese Erfahrun-
gen im Oktober und im November. Wenn
wir  Erntedank  feiern.  Aber  auch  dann,
wenn wir  unsere Toten erinnern.  Mit  ein
bisschen Abstand sehen wir weiter. Wir se-
hen,  dass  das  Glück  miteinander  uns  ge-
schenkt wurde. Dass die, die wir heute ne-
ben uns vermissen, doch noch mit uns ge-
hen in der Erinnerung. Dass es doch auch
ein Licht gab in den dunklen Zeiten. Jedes
Danke,  jedes  Danke für  einen Menschen,
jedes Danke für Bewahrung, und auch je-
des  Danke  für  alles,  was  wir  zum  Leben
brauchen – jedes Danke gehört zu Gott.

Genießen wir  das  Erntedankfest  mit  Herz
und  Verstand  und  mit  allen  Sinnen.  Und
gehen wir getrost durch den oft so schwer-
mütigen  November.  Mit  Liebe  und  mit
Dankbarkeit.

Herzliche Grüße vom Kirchplatz
Ihre Pastorin

Susanne Ackermann
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Liebe Leserin, lieber Leser!



30 Jahre Mauerfall:
oekumenischer 
Gottesdienst in Dömitz
Samstag 9. November 2019
15:30 Uhr
Johanniskirche Dömitz
Es  ist  ein  großes  Glück,  aber  auch  eine
große Aufgabe, den Mauerfall und die Wie-
dervereinigung der  Länder  seit  30  Jahren
so zu gestalten, dass die Menschen darin
auch vorkommen.

Der 9. November -
30  Jahre  später  -
beginnt,  wie  da-
mals die Reformbe-
wegung, in der Kir-
che.

Die Kirchengemein-
de St. Johannis und
die  Stadt  Dömitz
lädt  uns  aus  Dan-
nenberg  herzlich
ein,  den  Gottes-
dienst in der Kirche
und  die  Veranstal-
tung im Kulturhaus
der  Stadt  mit  zu
feiern.

Der Gottesdienst in
der  Kirche  in  Dö-
mitz  wird  von  vie-
len  Menschen  aus
den  Kirchenge-
meinden  vorberei-
tet:  aus  Dömitz,
Neu  Kaliß,  Alt  Ja-
bel, Conow und El-
dena, aus der katholischen Kirchengemein-
de in Dömitz und der Stadt Dömitz. Mitbe-
teiligt sind auch die Kirchengemeinden aus
DaLaQui, Damnatz, Langendorf und Quick-

born.  „Die,  die  sich  über  die  Grenze und
Elbe hinweg sehen konnten“, sagt Inga Mil-
lon, Pastorin in Dömitz.

Die  Predigt  hält  Propst  Sauermann.  Der
Chor und Posaunenchor wird den Gottes-
dienst musikalisch begleiten. Anschließend
gibt  es  Kaffee und Kuchen im Kulturhaus
der Stadt Dömitz.

Um 17:00 Uhr  unterhalten sich  drei  Zeit-
zeugen auf dem Roten Sofa: Zwei aus dem
Osten, einer aus dem Westen.

Mit Kerzen wandern alle zum ehemaligen
Grenzzaun, dort wird ein Denkmal enthüllt.

Herzlich willkommen in Dömitz.
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Kirche offen halten
Seit mehr als 10 Jahren steht die Kirchen-
tür unserer St.-Johannis-Kirche in der war-
men Jahreszeit  tagsüber offen. Menschen
kommen und gehen. Sie schauen sich die
Kirche an. Manche staunen über den hel-
len Raum. Andere freuen sich an dem Altar.
Wieder andere nutzen diesen Ort, um inne
zu halten. Oder um Freude und Sorgen vor
Gott auszusprechen.

Viele  Menschen haben das  in  den  letzen
Jahren möglich gemacht. Sie waren da. Als
Kirchenwächter oder Kirchenwächterin. Als
Frau, als Mann, die ansprechbar sind. Eine
Stunde  die  Woche.  Wenn  es  denn  geht.
Manch  interessantes  Gespräch  hat  sich
daraus  ergeben.  Manch  ruhige  Stunde
auch,  um selber  der  eigenen  Unruhe  für
diese Zeit zu entkommen. Ein fester Punkt
in der Woche.

Manche, die von Anfang an dabei waren,

sind nun für  diese Aufgabe zu alt  gewor-
den. Oder auch gestorben. Aber vielleicht
wäre das ja etwas für Sie!?

Wenn Sie Interesse an dieser Aufgabe ha-
ben, dann wenden Sie sich gerne an Gisela
Ober, ( 05861-1834. Sie kann Ihnen mehr
über diese Aufgabe erzählen.
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Erntedank: Obst und Gemüse für den Altar

Die St.-Johannis-Kirchengemeinde benötigt
für  den  Erntedankfestgottesdienst am  6.
Oktober Obst und Gemüse zum Schmücken
des Altars. Die Gaben können am Samstag,

dem  5.  Oktober  zwischen  10:00  und
12:00 Uhr  in  der  Kirche  abgegeben  wer-
den.



Ein Tannenbaum 

für die Kirche
Weihnachten  ohne  Tannenbaum  –  das
geht nur schwer. Besonders in der Kirche.
Bislang hat sich jedes Jahr jemand gefun-
den, der uns einen Baum zur Verfügung ge-
stellt  hat. Ein großes Geschenk – für alle,
die in  den Weihnachtstagen in die Kirche
kommen,  Gottesdienst  feiern,  sich  erin-
nern: Es gibt Grund zur Freude. Gott wird
Mensch. Für uns. Niemand ist allein.

Wer  einen  Baum  verschenken  mag,  der
setze sich bitte mit dem Kirchenbüro, Frau
Jacobs, in Verbindung, ( 8411.

Bücherantiquariat
Für unsere Aktion "Brot für die Welt" brau-
chen wir Spenden von Büchern, CDs oder
Schallplatten.  Diese  werden  wir  auf  den
Märkten  wie  Kartoffelsonntag  oder  dem
Weihnachtsmarkt zu Gunsten für "Brot für
die Welt" verkaufen.
Wenden Sie sich an 
- Wolfgang Schröder ( 05861-4658 oder
- das Gemeindebüro ( 05861-8411 oder
- Sie stellen die Bücher im Gemeindehaus 

ab. 
So finden die Dinge einen zweiten Nutzer
und sind denen eine Hilfe, die es dringend
zum Leben brauchen. Danke für Ihre Unter-
stützung!

Wolfgang Schröder
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2016 sahen Krippe, Altar und Tannenbaum am Heiligabend so aus.
Foto: Klaus-Markus Kühnel



Der  kammerchor cantamus dresden  wur-
de 1995 von Martin Lehmann – seit 2012
Leiter  des  Windsbacher  Knabenchores  -
und circa 20 engagierten Chorsängerinnen
und -sängern gegründet. Sie alle verfügen
über  eine  fundierte  musikalische  Ausbil-
dung, wobei viele der Männerchoristen auf
langjährige Erfahrungen aus ihrer Mitglied-
schaft  im Dresdner  Kreuzchor  zurückgrei-
fen können. 

Von 2006 bis 2011 stand Stefan Vanselow

am Dirigentenpult  des Chores.  Ihm folgte
bis 2018 der in Leipzig beheimatete Chor-
leiter  und  Organist  Marcus  Friedrich.  Im
März  2019  übernahm  Robert  Schad  die
künstlerische Leitung. 

Der  knapp  40  Mitglieder  zählende  Chor
setzt  programmatisch  einen  Schwerpunkt
auf  geistliche  a-cappella-Musik  der  Re-
naissance  bis  zur  Gegenwart,  die  er  an
etwa sechs Wochenenden im Jahr erarbei-
tet und überwiegend in sakralen Räumen
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Verleih uns Frieden
kammerchor cantamus dresden
31. Oktober 2019 – 19:30 Uhr 
St.-Johannis Dannenberg



Dresdens  und  anderer  mitteldeutscher
Städte zur Aufführung bringt. 

Mindestens einmal im Jahr führen Konzert-
reisen den Chor aber auch in andere Regio-
nen  Deutschlands  oder  ins  europäische
Ausland – etwa in die Schweiz, nach Öster-
reich,  Großbritannien,  Polen  und  Schwe-
den.  Im Jahr  2018  gastierte  der  Chor  im
Rahmen einer  Konzerttour  nach Singapur
und Malaysia erstmals außerhalb von Euro-
pa,  unter  anderem  mit  zwei  Auftritten
beim renommierten George Town Festival. 

Cantamus dresden nahm seit seiner Grün-
dung  erfolgreich  an  vier  Wettbewerben
teil:  dem  Sächsischen  Chorwettbewerb
2005 in Hoyerswerda („1. Preis“ und „Son-
derpreis“), dem Internationalen Chorwett-
bewerb  2005  in  Maasmechelen/Belgien
(„4.  Platz“),  dem  Deutschen  Chorwettbe-
werb 2006 in Kiel (Prädikat „sehr gut“) und
dem Harmonie-Festival 2011 in Lindenholz-
hausen („2. Platz“). 

KonfiCamp
82 Konfirmandeninnen und Konfirmanden
aus den Kirchengemeinden Damnatz, Lan-
gendorf,  Quickborn,  Dannenberg,  Lüchow
und Plate, 69 Jugendliche als Teamerinnen
und  Teamer  und  sieben  Hauptamtliche
(Diakonin und Pastoren) füllten vom 6. bis
zum 8.  September  das  Freizeitgelände  in

Meudelfitz mit unterschiedlichen Aktionen,
Spiel,  gemeinsamen  Essen,  Singen,  Nach-
denken und Feiern. Eine gelungene Aktion.
Eine Konfirmandin sagte, kaum dass sie zu-
hause war: „Da will ich wieder hin!“ 
Nächtes Jahr als Teamerin ist das möglich.
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Foto: Helena Mieth



Besuch am Kirchplatz
Am 1. August  hat
ein  Schwan  vom
Thielenburger See
einen  Ausflug un-
ternommen. 
Zwischendurch
brauchte  er  wohl
eine  Pause.  Der
Kirchplatz  bot
reichlich  Raum
dafür.

Wussten Sie schon
 Im November bieten wir im Gemeinde-
haus  wieder  unser  Bücherantiquariat  an.
Dort  finden  Sie  Romane,  Krimis,  Sachbü-
cher, Bildbände und vieles mehr. Kommen
Sie  –  besuchen  Sie  uns.  Termin  und  Öff-
nungszeiten entnehmen Sie bitte der Ver-
anstaltungsübersicht.

 Die neuen Gemeindebriefe können von
den  Austrägern  am Donnerstag,  dem 21.
November,  von  13:00  bis  18:00  Uhr  und
am Freitag, dem 22. November, von 10:00
–  18:00  Uhr  im  Evanglischen  Gemeinde-
haus abgeholt werden.
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Aktuelles aus der Ev. Akademie:
Datenschutz in der täglichen Arbeit des Kirchenvorstands – wie gelingt eine 

sichere Kommunikation?
Donnerstag, 24. Oktober, 18:00 – 19:30 Uhr, Ev. Gemeindehaus in Dannenberg, An der Kirche 4a,
29451 Dannenberg
Leitung: Torsten Bartels – Datenschutzbeauftragter des Kirchenkreises
Anmeldungen bitte bis zum 21.10.

Ideenbörse Senior*innenarbeit: Umweltfreundlich leben
für Mitarbeitende in Senior*innengruppen
Dienstag,  29.  Oktober,  14:00 –  18:00 Uhr,  Ev.  Gemeindehaus in  Schnega,  Lange Str.  3,  29465
Schnega
Referentin: Dr. Jessica Weidenhöffer, Leiterin der Ev. Erwachsenenbildung Lüneburg 
Anmeldungen bis zum 21.10.

‚Zuhören lernen und Worte finden‘ – 
Ein vierteiliger Kurs für ehrenamtlich Interessierte
Samstag, 9. November, 9:00 – 13:00 Uhr & Dienstag, 26. November, 18:00 – 21:00 Uhr & Samstag,
25. Januar 2020, 9:00 – 12:00 Uhr & Dienstag, 11. Februar 2020, 18:00 – 21:00 Uhr, Ev. Gemeinde -
haus in Plate, Plate Nr. 4, 29439 Lüchow
Leitung: Pastor i.R. Gottfried Mahlke, Supervisor und ehemaliger Leiter des Pastoralklinikums der
Landeskirche Hannovers
Anmeldungen bis zum 23.10. 
Nähere Informationen und Anmeldungen über die Ev. Akademie im Wendland:
Georgshof 2 – 29439 Lüchow – ( 05841-961477

Mail: akademie@kirche-wendland.de  -  www.evangelisch-im-wendland.de

Sie können sich auch online anmelden, dazu nutzen Sie bitte diese Möglichkeit: 
www.anmeldung.e-msz.de/content/anmeldung-zu-veranstaltungen-der-ev-akademie-im-
wendland-august-september-2019-1765



Taufen
18.8. Tilda Schulze 1.9. Alina Weiß

1.9. Joel Jermain Weiß

Hochzeiten
9.9. Anja und Oliver Wilms

Goldene Hochzeit
12.9. Ingrid und Klaus Belitz

Diamantene Hochzeit
17.9. Christel und Hartmut Nogens

Beerdigungen / Trauerfeier
31.7. Ursula Schwarz 7.8. Waldtraut Lahl

9.8. Alexander Wolf 9.8. Walter Willy Taubensee

22.8. Irene Wahl 23.8. Frieda Quednau

23.8. Siegfried Manecke 9.9. Anneliese Buss

12.9. Erika Lankat

Unser Gemeindebrief wird im Internet veröffentlicht. Wenn Sie gegen die Veröffentlichung
Ihrer Daten sind, dann sagen Sie uns bitte Bescheid. Sie können sich auch an den Daten-
schutzbeauftragten des Kirchenkreises  (Torsten Bartels,  torsten.bartels@evlka.de)  wen-
den.

Wöchentliche Veranstaltungen
Dienstag 19:30 Uhr Kantorei

Mittwoch 19:30 Uhr Posaunenchor

Donnerstag 10:00 – 12:30 & 15:00 – 17:30 Uhr Eine Welt Laden 

10:00 – 12:30 & 15:00 – 17:30 Uhr Truhe

15:15 – 17:30 Uhr Regenbogenkids

Veranstaltungen im Oktober
5.10. 10:00 Uhr Abgabe Erntedank-Gaben in der Kirche

7.10. 15:30 Uhr Gebet für Gemeinde und Mission Frau Hahlbrock

9.10. 9:30 Uhr Literaturkreis Frau Wagener

23.10. 9:30 Uhr Literaturkreis Frau Wagener

29.10. 18:15 Uhr Besuchsdienst Pastor Kühnel

30.10. 15:00 Uhr Gemeindenachmittag – Gemeinschaft der 
Heiligen. Was kann ich damit anfangen?

Pastorin Ackermann

31.10. 19:30 Uhr Konzert Verleih uns Frieden
kammerchor cantamus dresden
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Veranstaltungen im November
3.11. 11:00 -

17:00 Uhr
Kartoffelsonntag mit 
Bücherantiquariat, Eine Welt Laden, 
Kirchencafé, Truhe

4.11. 15:30 Uhr Gebet für Gemeinde und Mission Frau Hahlbrock

6.11. 9:30 Uhr Literaturkreis Frau Wagener

7.11. 10:00 - 12:30 &
15:00 - 17:30 Uhr

Bücherantiquariat

Romane, Krimis und vieles mehr
Herr Schröder

14.11. 10:00 – 12:30 &
15:00- 17:30 Uhr

Bücherantiquariat

Romane, Krimis und vieles mehr
Herr Schröder

20.11. 9:30 Uhr Literaturkreis Frau Wagener

15:00 Uhr Gemeindenachmittag – Abendlieder – 
eine lebenskluge Übung. Was tue ich, 
wenn ich meinen Tag beschließe?

Pastorin Ackermann

26.11. 18:15 Uhr Besuchsdienst Pastor Kühnel

30.11. 13:00 - 18:00 Uhr Weihnachtsmarkt mit 
Bücherantiquariat, Eine Welt Laden, 
Kaffeestube, Truhe und 
Modelleisenbahnern 

Gottesdienste & Andachten im Oktober
4.10. 16:00 Uhr Andacht im Johanniterhaus Pastor Kühnel

6.10. 10:00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest 
mit Abendmahl

Pastor Kühnel

11:30 Uhr Taufgottesdienst Pastor Kühnel

10.10. 11:00 Uhr Ökumenisches MarktGebet

11.10. 16:00 Uhr Andacht im Johanniterhaus Pastorin Ackermann

13.10. 10:00 Uhr Gottesdienst Lektorin Schulz

17.10. 11:00 Uhr Ökumenisches MarktGebet
20.10. 10:00 Uhr Gottesdienst Diakonin Thiemann

24.10. 11:00 Uhr Ökumenisches MarktGebet
25.10. 16:00 Uhr Andacht im Johanniterhaus Pastor Kühnel

27.10. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen Pastor Kühnel

31.10. 10:00 Uhr Gottesdienst zum Reformationsfest Pastorin Ackermann
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Gottesdienste & Andachten im November
1.11. 16:00 Uhr Andacht im Johanniterhaus Pastor Kühnel

2.11. 10:00 Uhr Kindergottesdienst Pastor Kühnel & Team

15:00 Uhr Gottesdienst zur Verabschiedung von 
Diakon Henning Schulze-Drude

Propst Wichert-von 

Holten

3.11. 10:00 Uhr Gottesdienst zum Kartoffelsonnntag
mit Abendmahl

Pastor Kühnel

7.11. 11:00 Uhr Ökumenisches MarktGebet
8.11. 16:00 Uhr Andacht im Johanniterhaus Pastorin Ackermann

10.11. 10:00 Uhr Gottesdienst Pastorin Ackermann

11:30 Uhr Taufgottesdienst Pastorin Ackermann

14.11. 11:00 Uhr Ökumenisches MarktGebet
17.11. 10:00 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag Pastor Kühnel

20.11. 19:00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag 
mit Abendmahl

Pastorin Ackermann

21.11. 11:00 Uhr Ökumenisches MarktGebet

22.11. 16:00 Uhr Andacht im Johanniterhaus Pastor Kühnel

23.11. 13:00 Uhr Friedhofsandacht in Splietau Pastor Kühnel

13:45 Uhr Friedhofsandacht in Nebenstedt Pastor Kühnel

14:00 Uhr Friedhofsandacht in Thunpadel Pastorin Ackermann

14:30 Uhr Friedhofsandacht in Schaafhausen Pastor Kühnel

14:45 Uhr Friedhofsandacht in Streetz Pastorin Ackermann

15:15 Uhr Friedhofsandacht in Tramm mit Abendmahl Pastor Kühnel

24.11. 10:00 Uhr Gottesdienst zum Totensonntag 
mit Abendmahl
& Nennung der Namen der Verstorbenen

Pastorin Ackermann

14:00 Uhr Friedhofsandacht in Groß Heide Pastor Kühnel

14:00 Uhr Friedhofsandacht in Lüggau Pastorin Ackermann

15:00 Uhr Friedhofsandacht in Breese Marsch Pastor Kühnel

15:00 Uhr Friedhofsandacht in Schmarsau Pastorin Ackermann

28.11. 11:00 Uhr Ökumenisches MarktGebet
29.11. 16:00 Uhr Andacht im Johanniterhaus Pastor Kühnel
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Spendenkonto: IBAN DE15 2585 0110 0042 0249 50,

Sparkasse Uelzen Lüchow-Dannenberg, BIC NOLADE21UEL

Stichwort: Spende KG Dannenberg

Kirchengemeindebüro
An der Kirche 7a

Frau S. Jacobs

 8411
6 7893

Geöffnet: Montag, 
Dienstag, 

Donnerstag, 

Freitag, 

10.00 – 12.00 Uhr
10.30 – 12.00 Uhr
10.00 – 12.00 Uhr
14.30 – 16.30 Uhr
10.00 – 12.00 Uhr

Gemeindebuero@Kirche-Dannenberg.de

Pfarramt I
Pastor K.-M. Kühnel
An der Kirche 7a

 8733

KM.Kuehnel@Kirche-Dannenberg.de

Pfarramt II
Pastorin S. Ackermann
An der Kirche 7

 2520

S.Ackermann@Kirche-Dannenberg.de

Küsterin
Frau P. Otto  0162-9822360

Gemeindebuero@Kirche-Dannenberg.de

Posaunenchor
Frau F. Kampferbeck  979791

Posaunenchor@Kirche-Dannenberg.de

Regionaldiakonin
Diakonin B. Thiemann  05841-6705

B.Thiemann@Kirche-Dannenberg.de

Eine Welt Laden
Frau E. Schröder  4658

EWL@Kirche-Dannenberg.de

Truhe

Frau M. Krieger  4695

Evangelischer Kindergarten 
mit Krippe für Kinder 
mit und ohne Behinderungen
Königsberger Platz 22

Leiterin: 
Frau K. Dreier

 2474

Kindergarten@Kirche-Dannenberg.de

Diakoniestation
Lüchow-Dannenberg
Häusliche Krankenpflege
Am Dömitzer Damm 6

Leiterin:
Frau B. Schumann
Frau M. Grün

 986263 &
0171-2896263

Diakonisches Werk
An der Kirche 3

Frau B. Heinelt, 
Frau I. Schindler-Gotthardt, 
Frau S. Neumann-Schulz

 7745

Sozialberatung: Do. 10 - 12 Uhr
Schwangerenberatung: Mi. 11 - 12 Uhr

Ev.- luth. Kreisjugenddienst für den
Kirchenkreis Lüchow-Dannenberg
Lüchower Str. 69

Di. - Fr. 9-12 Uhr

 979393
6 979413

KKJD@Kirche-Wendland.de

Ev. Lebensberatungsstelle 
für Einzelne, Paare und Familien
Leiterin:
Diakonin Th. Kruse

 05841-3501

Telefonseelsorge
 0800-1110111

Internet
www.evangelisch-im-wendland.de/regionen/region-

mitte/gemeinde-dannenberg

Impressum
Dieser Gemeindebrief  wird herausgegeben von
der  Evangelisch-lutherischen  St.-Johannis-Kir-

chengemeinde in Dannenberg.  Verantwortlicher
Redakteur dieser Ausgabe: K.-M. Kühnel. Satz-
und Layout: K.-M. Kühnel. Druck in der Gemein-
debriefdruckerei, Groß Oesingen: Auflage 4250. 

Redaktionsschluss  der  nächsten  Ausgabe  ist
am 5. November 2019.

Beiträge geben Sie bitte an das Kirchenbüro, An
der  Kirche  7a,  29451 Dannenberg  oder  Email
an: Gemeindebrief@Kirche-Dannenberg.de

Datenschutzbeauftragter: 
Torsten Bartels: torsten.bartels@evlka.de
 


